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Abg Reichsgraf von und zu Hoensbroeck Ctr Ich
freue mich darüber daß die Herren von der Linken wenigstens
einen Theil der Forderungen für die Kolonien bewilligen wollen
Es ist dies ein Zeichen der Anerkennung für uns Um aus
den Plantagen Nutzen zu ziehen ist eine Jahre lang anhaltende
Arbeit nöthig Die bisherigen Versuche besonders mit Tabak
und Baumioolle sind ja erfolgreich gewesen Auch die ethische
Ausgabe Deutschlands m Afrika ist wohl zu beachten diesen
Standpunkt hat das Centrum von Anbeginn an eingenommen
Die Aeußerungen des H rrn Reichskanzlers über Herrn Wolfs
geben zu Weileren Bemelkungen keinen Anlaß Die Petitions
kommission wild über die Petition entscheiden Ich freue mich
darüber daß die Regierung in Herrn v Soden deinen vor
züglichen Berttetec bat Bedauern müssen wir daß die hei
mische Gesetzgebung noch immer Hindernisse bietet die es
einzelnen Missionsgesellschaiten unmöglich machm sich im
deutle Reich niederzulassen und für chre Thätigkeit im In
teresse des Christenthums und d r Kuliur Kräfte zu sammeln
Ein Punkt den wir schart im Äuge behalten müssen ist die
Schnapseinsubr in den Kolonien E heiß daß eine große
Ladung von Rum aus Hamburg nach Zansibar verschifft worden
ist Die Regierung wird Maßregeln treffen müssen daß nicht
in O iakiika eben solche Zustäide Platz greifen wie st in
Wenafrika leider schon bestehen Wirklicher Legationsrath
Kay er Die Regierung stimmt in Bezug auk die heilsame
Wirksamkeit der Missionen und die Schädlichkeit der Brannt
weineinsuhr durchaus mit dem Herrn Borredner überein Ich
bemerke aber da5 mir von der Einfuhr einer grsßen Quantität
Branntwein in Oftafrika nichts bekannt ist die E nfuhr nach
Sansibar ichließi nicht ein daß er an die ostafrikanische KüsU
gelangt Daß wir es für unsere Pflicht halten die Brannt
weinpest von Ostafrika fern zu halten bezeugen die bereits
unter dem Reichskommissariat dagegen getroffenen Bestimmungen
Heute ist die E nsuhr von Spiritussen mit einem Zoll von
S pCt belegt dazu kommt eine Lizenzabgade und noch eine
Abgabe für den Äusschank der von besonderer Genehmigung
des Gouvernements bhänglg ist Herr Bamberger bemängelt
die Zölle Es hat sich über die Zollsätze noch Niemand beklagt
Es tft in dieser Beziehung bei dem Znstand geblieben wie
es unter dem Sultanat von Zanzibar war Eine Statistik
über die Ein und Ausfuhr wcrden wir j denfalls bis zur
nächsten Etaisberathung vorlezen können

Abg Hammacher natl Herr Bamberger wirst mit
Recht die Frage auf ob die Entwickelung der Kolonie er
warten laßt daß die Opfer sich loynen werden Er verneint
diese Frage In Neuguinea haben sich n dem letzten Jahre
die Plantagen erheblich verwehrt und auch der Hindel hat
zugenommen o daß der Import nach der Insel jetzt
1,091,700 Mark betlägt Herr Bamberger hat gemeint wenn
der Tabak der in Ostafrika gebaut wird nicht gaiu vorzüg
lich fei dann sollte man ihn lieber nicht bauen Tiefe Ansicht
ist nicht richtig Ich weife am d e holländlich indilchm Tabaks
Pflanzungen hin die höhere Erträge liefern als Cuba Unsere
Versuche sind tnfofern begünstigt worden als die Qualität des
Sumatra Tabak der als Deckblatt verwendet wtrd sich ver
mindert hat und vielleicht der ostafrckanifche Tabak dafür
einen Erlatz bieten wird Die Zukunft Ostattikas wird ab
hängen von der Privatthätigkeit und deshalb stimme ich gegen
Maßnahmen die sie hemmen könnten So lange nicht Ruhe
und Ordnung in den Schutzgebieten herrscht kann man iiem
Privatkapi al nicht übelnehmen wenn es sich zurückhält Ich
würde es deshalb bekagen wenn Sie dii Bewilligung der
Credite ablehnen sollten Abg Barth frei Wir sind
weder Gegner des Systems Soden noch Freunde des Systems
Bismarck und haben keine besonderen Sympathien für Herrn
Eugen Wolff Aber ich kann es nicht für räthlich halten
wenn man einen Mann ausweist lediglich weil man seine
Kritik nicht dulden will Der Ausgewiesene ist seitdem eine
bekennte Persönlichkeit geworden und wtrd jetzt nicht in ge
linderer Form das alles von sich gtben was er auf dem
Herzen hat Man kaun ihn vom Schutzgebiete fern hallen
aber nicht von Sansibar und wenn er von dort aus seine
Kritik fortsetzt wird er noch viel unbequemer werden als hier
jetzt im Kailerhof Wenn Herr Hammacher auf die Steige
rung des Exports nach Neuguinea hinweist so glanbe ich daß
darin der eigene Export der Gesellschaft in den Zahlen ent
halten ist Es ist richtig daß die Sumatra Gesellschaften keine
Dividenden gezahlt haben Das lag eines Theils an der letz
len schlechten Ernte Wandern Theils an der Ueberproduktion
die beiv iist daß gerade hochbewsrthete Tabake immer nur ein
limitütes Abiatzgebiet haben werdeu w r dürfen also auf Ost
afrika keine allzu großen Hoffnungen setzen

Abg Graf v Mirbach Deutsch Der Herr Reichs
kanzler hat über die Ausweisung eine Kritik nicht zu fürchten
wenn er recht und gerecht gehandelt hat Ans dem Export
und Import aus und auf die Kolonien kommt es nicht immer
an die Kolonien bringen dem Mutterlande wie die Nieder
lande beweisen großen Reichthum und wirthschafiliche Vortheile

Abg Ri ck e r t dfreif Die Kolonialpolitik Deutschlands
datirt erst seit 1884 und Deutschland war schon vor diesem
Jahre machtvoll Mit dem hohen Schild der Sklavenbefreiung
braucht man die Eratiorderung nicht zu schmücken nur 30 00
Mk sind von den zwei et halb Millionen für dielen Zweck
bestimmt Was die Ausweisung Eugen Wolffs betrifft so
muß ich die Rechtsfrage allerdings bejahen die Zweckmäßig
keit aber verneinen Wenn Herr Wolff schädlich wirken wollte
so könnte er es jetzt von Zanzibar oder von hier aus viel besser
als früher Die Empfindlichkeit gegen die öffentliche Kritik ist
in unsrer Zeit im Wachten begriffen Wenn man aber die
Nothwendigkeit der öffentlichen Kritik in einem konstitutionellen
Staat im Interesse wesentlicher Reformen anerkennt so muß
man auch die Schattenseiten in den Kauf nehmen Reichs
kanzler Gras von Caprivi Wenn Herr Rickert annimmt
Herr Eugen Wolff habe aus Patriotismus nur gehandelt so
bin ich der Meinung daß es in mißverstandenem Patriotismus
geschehen ist Wenn er mit Empfehlungen herübergegangen m
und freundlich aufgenommen wurde jo halte er um so mehr
die Verpflichtung in seinen Mittheilungen gewisse Grenzen

icht zu überschreiten Er könnte ja auch von hier aus ge
hässige Berichte machen aber die würden doch nicht den Ein
druck machen wie die eines sonnengcbräunien Sachverständigen
Wenn Unenipfiudlichkeit im konstitutionellen Leben eine Grund
bedingung sein soll so empfinde ich keine Reue über die Aus
weisung ich bin nicht empfindlich denn ich bin nur für einen
Untergebenen und die deutsche Sache eingetreten Wenn jetzt
die öffentliche Meinung gegen mich aufgebracht wird so garan
tire ich dem Herrn Vorredner dagegen vollständige Unempfind
lichkeit Benall rechts

Abz v Kardo rff Reichsp kann die Ausweisung nicht eine
Beicüränkung der Freiheit der Kritik nennen denn in Ostasrika
bestehen Ausnahmezustände Anfänge der Knttur bei welchen
aufregende Berichte nicht wllnschenswerth sind Der Herr
Reich kanzler hat mit der Ausweisung nur einem Bedürfriß
entsprochen ich kann ihn nicht verurthetlen W nn Herr Rickert
meint es würden nur 30,v00 Mark für Sklavenbefreiung auf
gewendet so mö e er doch bedenken daß an der ganzen Küste
Unseres Gebietes der Sklavenhandel verhindert ist und auch de

Halle sches Tageblatt
Durchzug von Sklavenkarawanen durch d m schcs Gebiet un
möglich gemacht ist Daß der Besitz von Kolonien zur Welt
machtstellung für Deutschlind nothwendig ist habe ich schon
mehrfach unter dem Beifall meiner Freunde hier ausgeführt
Wenn wir nach den Wünschen der Linken unsere Kolonien ver
kaufen wollten so würden wir von England für Ostasrika
allein 10 Mal so viel erhalten als wir dafür ausgegeben haben
Oho links Ja meine Herren das beweisen die Summen

die man jetzt für Eisenbahnen bewilligt ha und die 40 Mill
die die Englisch Ostafrikanische Gelellichatt zusammengebracht
hat Herr Rickert und Herr Bamberger hab allerdings ein
großes Kontingent nämlich das gesammte PhiUstenum Deutsch
lands hinter sich das da sagt das ist weit ab und iostet Geld
Gott sei Dank ist die Majorität des deutschen Volles nicht
Philister und auch die Majorität des Reichstages ist es nicht
sie wird daher die Summe bewilligen Beifall rechts

Der Ttel wird bewilligt
Hierauf wird die Fortsetzung der Berathung auf Montag

1 Uhr vertagt

Die Statistik der Brodpreise in Berlin
ist auch im Jahre 1891 von dem statistischen Amte der
Stadt in der Weise fortgeführt worden daß halbmonat
lich aus 34 Bäckereien je ein Fünszigpfenntg Roggenbrot
angekauft und verWogen worden ist die Ergebnisse dieser
Statistik für das vergangene Jahr werden in dem neue
sten Hefte der Couradschen Jahrbücher für National
ökonomie und Statistik wie in früheren Jahren von Dr
E Hirlchberg mitgetheilt und besprochen Während des
fünfjährigen Ze lraumes über welchen sich die Berliner
Brotpreisstatistik nunmehr erstreckt hat demnach betragen
das durchschnittliche Gew cht eines 50 Pfennig Brotes

1887 2 42 kx
1888 2 36
1s89 2 02
1890 1,84
1891 155

Das Gewicht des einzelnen Brotes ist demnach 1891
gegen das Vorjahr um mehr als ein halbes Pfund ge
ringer geworben gegen das billige Jahr 1887 um mehr
als ein und dreiviertel Pmnd Daß dies in der Be
völkerung schwer empfunden wurde beweist u A die
Thatlache daß die billigen und guten Brote einer speziell
angeführten Bäckerei einen außerordentlich starken Absatz
fanden Der Preis war hier um fast 15 Prozent ge
ringer als im Durchschnitt wenngleich auch hier gegen
das Vorjahr eine Steigerung und zwar sogar eine über
durchschnittliche eingetreten war Es wird interessant
sein zu erfahren daß der Andrang in dieser Bäckerei so
groß ist daß nur bei vorher erfolgter Bestellung und
bei Abholung Waare verkauft wird und baß dies nur
gegen sofortige baare Bezahlung geschieht

Aus den angegebenen Zahlen läßt sich auch der
Durchschnittspreis für fünf Pfund Roggenbrot in Berlin
berechnen Es stellte sich danach

Durchschnittspreis für fünf Pfund
Roggenbrot

1887 51 62 Pfg
1888 53 05
1889 6180
1890 67,95
1891 79 05

Die Steigerung des Preises im Jahre 1891 gegen
das billigste Jahr 1887 beträgt 27 43 Pfg oder mehr
als die Hälfte

Von besonderem Interesse ist auch eine Vergleichung
der Bewegung der Preise für Korn Mehl und Brot
während der einzelnen Monate des Jahres 1891 Es
betrug nämlich

Preis für den Doppelcentner in Mark 1891
Roggen Roqpenmehl Roggenbrot

Januar 17 52 24,28 28 39
Februir 17,51 24 73 28,31
März 17,89 26,28 28 70
April 18 83 26 03 29,10
Mai 20,37 28,11 30,40
Juni 21,20 28 83 31 27
Juli 21 57 2854 3154
August 23,75 32,84 33,01
September 23 49 32 45 34 99
October 23,6l 3196 3497
November 23 90 33,10 34 62
Dezember 23 83 32 40 34,63

Gegenüberder Steigerung der Brodpreise vm 16,3 pCt
bemerkt zu dieser Tabelle Dr Hirschberg sind die Mehl
preise um 33 4 die Roggenpreise um 35 8pCt gegen das
Vorjahr gestiegen Der Preis des Roggenbrods am
Jahresschluß betrug 34 63 Pfg das Kilogramm der Höhe
punkt lag mit 34 39 Mk im September wodei das um
Mitte August erlassene Roggenam fuhrverbot von Wir
kung war Das Emporschnellen des Brotpreises zwischen
Mitte August und Anfang September w Folge des Ver
bots ergiebt sich aus einer besonderen Tabelle und war
die Folge des Empmschnellens des Kornpreises zwischen
Anfang und Mitte August wie denn überhaupt der Gang
der Kornpreise auf den der Brotpreise bestimmend blieb

Wie alle früheren Ergebnisse der mit so dankenswerther
Sorgsalt geführten berliner Brotpreisstatistik bestätigen
auch diese Zahlen daß der Preis des Brotes keineswegs
unverändert ist und keineswegs durch die Willkür der
Bäcker bestimmt wird sondern vielmehr im Allgemeinen
der Bewegung der Korn und Brotpreise folgt Der
Brotpreis solgt nicht jeder kleinen Schwankung der
Kornpreise unmittelbar was ja im Kleinverkauf garnicht
möglich wäre aber er schließt sich der maßgebenden Rich
tung doch immer nach verhältwßmäßig kurzer Uebergangs
zeit an Der Brotpreis erhöht sich auch durchaus nicht

DWBKg 8 März WSS
in dem gleichen sv oern in nntm viel geringeren Verhält
niß als der Kornpreis we ch letzterer doch neben Miete
Löhnen Brennholzpreifen u s w nur einen Factor der
Selbstkosten ausmacht man kann deshalb auch gar nicht
erwarten daß bei einem Rückgang der Preise der Brot
preis genau in demselben Verhältniß wie der Kornpreis
fällt er wird vielmehr naturgemäß auch in diesem Falle
eine geringere Bewegung zeigen Daß aber auch die
Herabsetzung des Brotpreises sich verhältnißmäßig schnell
vollzieh zeigt das Fallen des Preises in den beiden letzten
Monaten des Jahres 1891

Eröffnung des 13 Lsndtages der Provinz
Sachsen

L Merseburg den 6 März
Heute Mittag versammelten sich die Abgeordneten zur

Eröffnung des Provinzial Landtages im Schloßgarten
Pavillon nachdem sie dem Vormittags Gottesdienst im
Dome beigewohnt hatten in dem Superintendent Prof
Dr Martins die Predigt über Jssaias 58 5 8 hielt

In der Eröffnungsrede gab der Oberpräsident der
Provinz Herr von Pommer Esche Excellenz seiner
Freude darüber Ausdruck Namens der Königlichen Re
gierung die Abgeordneten begrüßen zu können Dann
gedachte er der der Provinz durch den vorjährigen Besuch
des Kaiserpaares zu Theil gewordenen Ehre und Aus
zeichnung die huldvollen Gesinnungen welche Ihre Ma
jestäten wiederholt Allerhöchst ausgesprochen würden in
der Erinnerung der Bevölkerung unserer Provinz unver
geßlich haften Weiter hob der Redner hervor daß die vor
jährigen Beschlüsse des Landtages fast durchweg Berück
sichtigung oder Förderung gefunden hätten so sei den
Vorschlägen zur anderwetten Regelung des Wegewesens
durch das unter dem 11 Juli v I erlassene Gesetz in
weitem Umfange Rechnung getragen die Grenzen zwischen
dem Saalkreis und dem Stadtkreis Halle feien ebenfalls
nach den Wünschen des Landtages durch Einwirkung des
Bezirks Freiimfelde geregelt worden die gutachtliche
Aeußerung des Landtages über die Frage der gesetzlichen
Regelung der Entschädigung für die an Milzbrand ge
fallenen Thiere sei dem Ressortminister übermittelt die
selben hätten sich auch über dieselbe allerdings in Uiber
einstimmung mit dem Redner gegen die vom Landtage be
fürwortete Ausdehnung der für die Hohenzollern schen
Lande bestehenden Bestimmungen auf die Provinz Sachsen
ausgesprochen Unter den Regierungsvorlagen für die
bevorstehende Tagung wurde dann als wichtigste diejenige
über eine anderweite Organisation der Denkmalspflege
hervorgehoben wie sie bereits in anderen Provinzen den
Gegenstand eingehender Berathungen gebildet vorgeschlagen
sei u a die Anstellung eines Provinzial Constrvators so
wie andere bedeutsame Schritte zur besseren Erhaltung
unserer interessanten heimischen Denkmäler Darauf wurde
betont daß der den Mitgliedern des Landtages vorliegende
Bericht der Provinzial Verwaltung den erfreulichen Bes
weis liefexe daß die Selbstverwaltung unserer Provinz
eine durchaus wohlgeordnete und nach Kräften bemüht
sei den an sie herantretenden Anforderungen zu entsprechen
Als Mittelpunkt der zur Berathung stehenden kommunalen
Angelegenheiten wurden dann eine Reihe von Erwciterungs
und Neu Bauten zu Verwaltungszwecken in erster Linie
dabei die Errichtung einer Pflege und Heil Anstalt für
Idioten und Epileptische bezeichnet zugleich die Noth
wendigkeit einer neuen Anleihe zu Bauzwecken hervorge
hoben Von sonstigen Vorlag wurden noch erwähnt der
Vorschlag mit Rücksicht aus die Zunahme der Geschäfte
der Pi ovjnzwlverwaltung die Zahl der oberen Provinzial
Beamten zu vermehren sowie den Antrag auf anderweite
Regelung der Vorstcmdsgeschäfte der Verstcherungs Anstalt

Sachsen Anhalt Zum Schluß wmde in der Rede dem
Wunsche Ausdruck gegeben daß auch diesmal die Be
rathungen des Landtages der Provinz zum Segen ge
reichen möchten dann wurde der Landtag in Allerhöchsten
Auftrag für eröffnet erklärt

W e üblich brachte dann der Alterspräsident dies Mal
Herr Bürgermeister a D S a ch f e Neuhaldersleben
ein dreimaliges Hoch auf Se Maj den Kaiser und König
aus Darauf wurde das bisher ,e Präsidium d s Land
tages Se Durchlaucht Fürst v Stolberg Werni
gerode als erster und Herr Gch Rsg Rath Ober
bürgermeister Bötticher Magdeburg als zweiter Vor
sitzender durch Zuruf wiedergewählt beide Herren nahmen
die auf sie gefallene Wahl mit Dank an Zu Schrift
führern wurden ernannt die Herren Sachse Neuhalders
leben Reinbsrth Merseburg Böttich er Quersurt
und Winkler Zeitz Nachdem dann noch die Herren
Graf Wartenslebeu Kirchhofs und v Bretten
bauch zu Beisitzern des Landtagsvorstakdes neben den
beiden Vorsitzenden un den vier Schriftführern bestimmt
sind folgten noch einige geschäftliche Erörterungen worauf
gegen 12/4 Uhr die Eröffnungssitzung ihr Ende erreicht
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s Bürgervereiu für städtische Interesse In der
letzten Sitzang des Bürgerverems für städttzche Interessen
wurde bekannt gegeben daß am kommenden Freitag den
11 d M Nachmittags 3 Uhr eine Besichtigung des
Leihamtes stattfindet worüber in der folgenden Sitzung
ein diesbez Vertrag gehalten werden soll Beschwerde
wurde geführt über die durch unterlassenes Sprengen



hervorgerufenen lästigen Staubentwicklungen bei der
Reinigung unserer Straßen Aus der verflossenen Stadt
verordnetenversammlung wurde der Vortrag mit den
Bölderaer Mühlenwerken kurz gestreift auch die Ein
richtung einer nur einfachen Kühlanlage im städtischen
Schlachtehause in einer allgemein öffentlichen Ausschreibung
zu vergeben als dringend wünschenswerth bezeichnet
Etwas erkaltend wirkte die Mittheilung daß der Magistrat
nicht die beantragte Abschaffung der städtischen Grund
und Miethssteuer befürworten sondern lediglich eine
Reform derselben in Aussicht stellen werde Man
sprach sich sodar n zustimmend für das vom 4 kommunalen
Bezirks Verein petitionsweise angeregte Projekt die Ueber
gabe des sog Sachsengängertunnels welcher vom neuen
Bahnhofsempfangsgebäude nach dem alten führt für den
gesammten öffentlichen Verkehr unter späterer Hinzu
führung der Straßenbahnen aus Verschiedene Ansichten
machten sich geltend für den vom Magistrat vorgeschlagenen
Modus die Steuern in Zukunft von besonderen Steuer
erhebern einziehen zu lassen Hierbei gelangte ferner noch
zur Sprache daß die Beamten des Rathhauses noch
vielfach Nebenämter verwalten müßten die deren Kräfte
in vermehrter Weise in Anspruch nehmen müßten und
werde die Finanzkommission sich demnächst mit diesen
Gegenstande besonders beschäftigen

Deutscher und Oesterreichischer Alpenverein Sektion
Halle a S In der am 5 d M stattgehabten Sitzung
der hiesigen Sektion des deutschen und österreichischen
Alpenvereins hielt Herr Dr Wallher Schultze einen
Vortrag über die Besteigung der Oroäs da und der
Kleiuen Zinne Beide Gipfel gehören den Dolomiten an
und liegen in der Nähe von Lortia ä mz W20 Die
Lroä äa bildet eine Felswand mit einigen phan
tastischen Zocker die sich unmittelbar über dem dunkel
grünen kleinen Federasee erheben Der Anstieg ist sehr
steil und wird durch das ziemlich lose Gestein beträchtlich
erschwert Auch die kleine Zinne zählt zu den schwierigeren
Klettertouren insbesondere verlangen einige Stellen eine
gewisse technische Fertigkeit Bedeutend leichter zu machen

ist die Große Zinne Die Drei Zinnen zählen zu den
seltsamsten Bergiormm die die Alpen aufzuweisen haben
von verschiedenen Seiten her fallen sie in die Augen
besonders imponirend machen sie sich von dem Toblinger
Riedl wo man sie als drei gewaltige senkrecht abfallende
Fellsthürme sich unmittelbar gegenüber hat Zum Schluß
gab der Vortragende einige allgemeine Bemerkungen über
FelsLouren und ihren Unterschied von den Gletschertomen
Während bei letzteren die Dreizahl das normale ist kommt
es bet schwierigen Felstouren darauf an möglichst wenige
Begleiter zu haben so daß man hier am besten zu zweien
geht Die technischen Hilfsmittel sind bei beiden Arten
von Besteigungen im ganzen dieselben vor allem Seil
und Eispickel dazu kommen für Felstouren noch die
Kletterschuhe die hier den auf dem Eise üblichen Steig
eisen vorzuziehen sind die Kletterschuhe erhöhen bedeutend
die Sicherheit des Auftretens Die Hauptgefahr bet
Felstouren ist der Steinfall doch läßt sie sich bei Vor
sicht und Achtsamkeit sehr reduziren so daß objektiv
Felstouren nicht als gefährlicher erachtet werden können
wie Gletschertouren Bei Durchklettern der in den Berg
körper durch das Wasser eingeschnittenen Coulotos und
Kamine die in den Kalkalpen in erster Linie den Zugang
zum Gipfel vermitteln kommt vielfach eine eigenthümliche
Technik die an die der Schornsteinfeger erinnert zur
Geltung Im ganzen sind jedenfalls die Felstouren eine
ebenso gute Schule für den Bergsteiger wie die Gletscher
touren der Schweiz Beim Beginn der Sitzung zeigte
Herr Eberius ein Paar norwegische Lchi,ee chuhe vor
und erläuterte deren Anwendung

s Treu bis in den Tod Der Geheime Steuer
Finanzrath Gerth Magdeburg unternahm in diesen
Tagen eine eingehende Inspektion des hiesigen Stever
amtsbezkks Der Steuerinspektor Herr Könn icke
welcher kurz vorher an der Influenza befallen denselben
trotzdem dabei begleitete erkrankte plötzlich an einer
Lungenentzündung die den pflichttreuen Beamten binnen
2 Tsgen dahinraffte Gestern ist derselbe verstorben

Stadttheater Gelegentlich des einmaligen Gast
spiels des Leipziger Baritonisten Herrn Leopold Demuth
zum Benefiz für Herrn Kapellmeister Weintraub gelangt
am nächsten Mittwoch die Rossini schs Oper Till zur
Aufführung Das Gastspiel des Herrn Reichmann von
der Wiener Hofoper findet erst in der zweiten Hälfte
dieses Monats statt

Ciiucmdta Palast Im Saale des Coneordia
Palastes konzertrnt am Mittwoch den 9 d M zum
ersten Male das Königl Preuß II Garde Ulanen
Regiment aus Berlin Das Regiment gehört zu den

schneidigsten Truppengattungen der preußiscken Armee
Ts hat eine ruhmreiche Vergangenheit hinter sich und es
hat außer in den früheren Kämpfen namentlich auch
1876 71 bei der Belagerung vor Paris wo es zu Vor
postendienst und als Bedeckung des Bismarck fchen Haupt
quartiers diente eine wichtige Rolle gespielt Wte bei
allen Garde Regimentern besteht auch das Musikkorps
unter Leitung des Dirigenten Neese aus gewählten
Bläsern Die Kapelle führt u A in Berlin die Konzerte
im Ausstellungspark aus Auch hat die Garde Ulanen
Kapelle öfters die Aufgabe bei den Hosfestlichkeiten im
Königl Schloß die Tafel und Ballmusik zu spielen Für
das am Mittwoch im Concordia Palast stattfindende
Konzert hat der Dirigent ein sehr abwechselungsreiches
Programm aufgestellt Das Konzert beginnt um 8 Uhr
Die Eintrittspreise sind die gewöhnlichen

Spar und Borschutz Bank z Halle a G
Dem 1891er Geschäftsbericht entnehmen wir u A daß
bei einem Gesammt Umsatz von 136 Millionen Mark
Vorjahr 128 Millionen ein Reingewinn von 111,196

Mark erzielt worden ist wovon 7 pCt Dividende auf
das 1 Million bezw 1,450,600 Mark betragende Aktien
kapital vertheilt werden sollen Zur Deckung eines Ver
lustes bei L Schäfer und einigen kleinen Posten mußten
18,666 Mark aus dem Delkadere Fond entnommen
werden und für eventuell noch eintretende Verluste sind
16 666 Mark aus dem Conto Current Conto abqcschrieben

Halle scher Bankverein von Knlisch Kämpf n
Co Der Aulsichtsrath beschloß in feiner am Sonnabend
Abend abgehaltenen Sitzung das Aktienkapital von 7
Millionen Mark auf 9 Millionen Mark zu erhöhen
Vorläufig sollen 1 /g Millionen Mark ausgegeben werden
und zwar zum Kour e von 127 auf 7266 Mk alte Aktien
enthalten 1266 Mk neue

s Bergistungsversuch Die Näherin C Hierselbst
suchte sich ourch Einnahme von Kaffee wacher mittelst
Streichhölzer irfizirt war zu vergüten Motive Krank
heit und unglückliche Liebe

Provinz nnd Weich
Weimar 5 März Als der Landtag bei Beginn seiner

diesmaligen Tagung seinen früheren Präsidenten Geheimen
Rath Müller wiederwählte erklärte derselbe zur Uebernahme
der Geschäfte gern bereit zu sein so lange sein Gesundheitszu
stand ihm dies gistatte Leider hat sich dieser indessen ver
schlechtert sodaß der Präsident am Schluß der heutigen Sitzung
erklärte er sehe sich genöthigt dies Amt und sein Mandat als
bald niederzulegen Geh Räch Müller der im 75 Lebensjahre
steht hat lange Jahre hindurch als Vizepräsident und Präsident
die Geschäfte des Landtags geführt Der Staatsminister und
der Landtag sprachen dem verdienten Manne das Bedauern
über seinen Rücktritt und zugleich ihren Dank für leine Thätig
keit aus

Neudietendorf 5 März Mit Beginn der günstigeren
Witterung soll mit dem Bau eines zweiten Geleises nach Arn
stadt begonnen werden Die umfassendsten Vorbereitungen
sind getroffen und Schienen und eiserne Schwellen in großen
Massen angefahren und am Bahnhofe aufgeschichtet worden

Camburg 5 Wärz Allgemein entrüstet ist man hier
über ein in Diesen Tagen verbreitetes Gerücht nach welchem
die hiesige Sparkasse mit bei dem Concurs deÄ Naum
burger Bankvereins beiheiligt sei und namhafte Verluste zu
gewärtigen haben sollte Unsere Sparkasse kommt bei dem
Concurs des Naumbnrger Bankvereins in keiner Weise in
Frage Verluste sind demnach aus diesem Falle vollständig
ausgeschlossen Die Sparkasse arbeitete statutengemäß nur in
durchaus vorsichtiger und sicherer Weise

Meiningen 5 März Die vor einigen Jahren im Herzog
ihum Memmgen eingeführte Steuerreform hat sehr gün
stige Ergebnisse geliefert Die direkte Einkommensteuer hat im
Jahre 1891 die Summe von 1,103,125 Mark ergeben während
unter der alten Steuerveriassung nur zwischen 700,000 und
80S 000 Mark erzielt wurden Einschließlich des Mehrertrags
aus der Gebäudesteuer hat die Staatskasse eine Mehreinnahme
von 374,530 Mark erzielt

Gera 5 März Das Schwurgericht verhandelte gegen die
Inhaber der falliten Firma Schwarz K Finder Die Ge
schäftsinhaber sind beschuldigt als Schuldner welche ihre Zah
lungen eingestellt haben zum Nachtheile ihrer Gläubiger Rechts
geschäfte abgeschlossen übermäßigen Aufwand getrieben und
Sie Bücher unordentlich gefüvrt zu haben Der Urtheilsspruch
lautete für je eu der beiden Angeklagten aus l /z Jahre Zucht
baus und 5 Jahre Ehr nverlust

Coburg 5 Mär Im benachbarten Haßfurt wurde im
Ha use des Buchhändlers und Buchbinders Schmitt eine Falsch
münzerwerkstatt entdeckt mit dem nöthigen Material und
halbfertigen Zehnmarkstücken die auf der einen Seile den
Reichsadler auf der anderen das Bildniß des verstorbenen
Königs Karl von Württemberg die Jahreszahl 1874 und das
Münzzeichen tragen Schmitt und Genossen sind verhaftet
worden

Dessau 5 März DieAnhalli che land und sorstwirth
schaftliche BeruiSgenoNenschast hat ihren Geschäftsbe
richt für das Jahr 1390 sieben veröffentlicht Es sind bier
nach im abgelaufenen Geschäftsjahre bei der BerufSgenossen
schaft 271 Unfälle zur Anzeige gebracht gegen 153 im Vor
jahre An Todesfällen waren 14 zu verzeichnen Die Zahl
der Rentcnempsäi ger betrug im Jahre 1879 72 darunter 14
Wittwen und 12 Kinder Von den im abgelaufenen Rechnungs
jahre angemeldeten Entschädigungsansprüchen wurden 15 abge
lehnt in 9 Fällen wurde die Rente wilder aufgehoben Das
Schiedsgericht wurle in 22 Fällen in Anspruch genommen in
3 Fällen kam Vergleich vor dem Termin zu Stande in 7
Fällen wurde zu Gunsten der Beruisgenossenschast entschieden
in 2 Fällen wurde letztere vermtheilr Sieben Fälle blieben
unerledigt Die Verwalmngskosten betrugen 9087 41 Mark
Bei der diesjährigen Umlegung sind 29 Pf von 100 Mark des
Lohnwerthes erhoben worden Der Rechnungsabschluß ergiebt
30,939,77 Mk in Einnahme und Busgabe Der Vermögens
bestand ergab am 31 Dezember 1890 die Summe von 3930 50
Mk Der Auftrieb von Rindern und Schweinen für die in
Raguhn Dessau und Bernburg im Monat März stattfindenden
Viehmärkte ist wegen der großen Verbreitung der Maul und
Klauenseuche in Anhalt seitens der herzoglichen Regierung
verboten worden

Altenburg 5 März Bei der Landtagswahl wählten
die Höchstbesteuertcn in der hiesixen Stadt den Kommerziell
rath Edmund Schmidt und die Wähler der ersten Klasse den
Oberbürgermeister Oßwald In der dritten Abtheilung siegte
der Sozialdemokrat Buchwald

Dresden 5 März Die am Beschaffung von Schienenver
bindungen gerichteten Wünsche sind an den jetzigen Landtag
in eben solchem Umfange wie seit zwei Jahrzehnten zum Aus
druck gelangt die erbeienen Bahnbauteu werden obgleich sich
das sächsische Eisenbahnnetz bereits auf über 2600 kni ausdehnt
mit einer Gesammtlänge von weit über 1000 Km als dringendes
Bedürfniß bezeichnet Einer solchen Fülle von Wünschen
gegenüber hat es die Finanzdeputation der Zweiten Kammer
mit Recht lür angezeigt erachtet mehr noch als seither alle
diejenigen Pläne weiche auf den ersten Augenschein als nicht
gerechtfertigt zu erkennen sind mit Entschiedenheit zurückzu
weisen und die Zahl der an erster Stelle zum Bau für die
nächsten Finanzperioden zu empfehlenden Linien thunlichst auf
ein solches Maß zu beschränken daß deren Ausführung in
nicht zu ferner Zeit möglich ist Die Kammer hat darin der
Deputation beigepflichtet Demgemäß hat sie der Regierung
nur folgende Linien zur Erwägung empfohlen Bärensiein
Oberwieienthal oder den Anschluß Oberwiesenthals an das
Eisenbahnnetz Dresden Hochplateau bei Schönield den An
schluß Frauensteins an die Dresden Chemnitzer Linie den An
schluß Hohnsteins an die Schandau Neustädter Linie Königs
brück Schwepnitz Straßgräbchen Pegau Groitzsch Kieritzsch und
den Anschluß der Stadt Sayda an das Eisenbahnnetz

Dresden 6 März Bei den 229 öffentlichen Sparkassen
im Königreich Sachsen wurden voriges Jahr insgesammt auf
1,420,429 Posten 127,801,973 M ein und auf 943,461 Posten
124,719,043 M zurückgezahlt Ist dies schon an und für sich
kein gerade günstiges Verhältniß so gestalteS eS sich bei einer
Vergleich der aufgeführten Summen mit den entsprechenden

des Jahres 1890 noch unerfreulicher denn gegen 1890 hat sich
die Zahl der Einzahlungen um 33,622 und ihr Betrag um
97,397 M verringert die Zahl der Rückzahlungen dagegen um
84,103 und ihr Betrag um 6,835,430 M vermehrt Noch pari
andere Ziffern ergiebt eine V rgleichnng mit dem Jahrs 1888
in welchem von 1,378 963 Einlegern 121,465,430 M eingezahlt
wurden während auf blos 768,773 Posten nur 105,660,554 M
zur Rückzahlung gelangten so daß der Uebsrschnß der Ein
zahlungen 15,804,376 M betrug Ueberschriiten wurde der Beitrag
der Ein von dem der Rückzahlungen seit 1878 bisher nur im Jahre
1881 dnrn in diesem wurden auf 6S6 462 Posten 85/425,879
Mk zurückgezahlt während auf 801,399 Posten nur 83,511,546
Mk also 1,914,333 Mk weniger eingezahlt wurden Im
letztgenannten Jahre erreichte die wirihschaftliche Krisis in
welche der auf den Millirndenfegen folgende Krach auslief
ihren Höhepunkt In der Sparkassenstatistik spiegelt sich eben
die ganze Wirlhscha isgeschich e der betr Jahre deutlich ab Die
Ergebnisse des vorjährigen Sparkassenverkehrs zeigen daher
augenfällig daß wir wieder in eine Zeit des wirth schaft
lichen Rückganges eingetreten sind der im laufenden
Jahre bei den Sparkassen noch schärfer zum Au druck kommen
wird

Wissenschaft Kunst und Literatur
Nochmals die Kaspar Hauser Mythe Ein Buch

händler in Zürich kündigt eine Schrift an die über den Kaspar
Hauser Fall Neues und zuvnlässiges bringen will darunter
namentlich ein Schreiben des Großherzogs von Baden an einen
seiner Minister das der Welt neue Ausschlüsse über die Her
kunst des seinerzeit so viel gen unten Findlings geben würde
Man hätte erwarten dürfen daß nach den gründlichen und ab
schließenden Untersuchungen Mahrs und van der Lindes die
Hauser Legende ein für allemal ihr Ende gefunden hätte und
jeder Versuch unterbleiben würde sie mit der Geschichte des
badischen Fürstenhauses in Beziehung zu letzen Wie es scheint
ist nun diese Hoffnung auf den gesunden Menschenverstand un
berechtigt gewesen und es sollte uns gar nicht wundern wenn
der schweizerische Verleger der sein Geschäft zu verstehen
scheint einen guten Absatz erzielte i in unserer nervösen Zeit
hascht man nach dergleichen spannender Lectüre und die große
Zahl derer die niemals alle werden dürfte die angekündigte
Schrift gewiß eifrig kauien und lesen Für vernünftige
Menschen giebt es keine Häuser Legende mehr M t Recht
sagte der verstorbene Franz v Holtzendorff daß das Buch N
van der Lindes dieser Fabel den Totenschein ausgestellt habe

Vermischtes
Dreihundert Mark Prämie waren vor ewigen Mo

naten ieitens der Wg Fleilcher Ztg für das beste Mittel zur
Verhütung des Grauwerdens der E ervelaiw urft
ausgesetzt worden Das Ergebniß der Konkurrenz ist leider
ein negatives gewesen keines der eingesandten Rezepte Hai wie
die Preisrichter entschieden haben den erforderlichen Bedin
gungen entsprochen Herr F Ernst Hähnel Wurstfabrik mit
Damvsbetrieb Berlin Kroneustraße 72 schreibt Sämmtliche
Preisbewerbungeu stützen sich nicht auf Erfahrungen sondern
auf allgemeine sogn Bauernregeln die durchaus nichts Ncues
bieten sondern nur das wiederholen was jeder Schlächter
meister ohnedies wissen muß Zur Sache selbst ist hinzufügen
daß es uach meiner Ansicht solche Mittel überhaupt nicht giebt
Farbstoffe sind selbstverständlich ausgeschlosseu Richtige An
wendung der bekannten Gewürze und vor allen Dingen die
peinlichste Sauberkeit und Reinlichkeit dürften das geeigneste
Mittel sein um eine gleichmäßige gute Waare herzustellen Die
Herren Vogt und Wolf Dampffleiichwaarensabrik n Gütersloh
fassen ihr Urtheil dahin zusammen Bezüglich der uns zur
Begutachtung gesandten Rezepte müssen wir leider das Urtheil
abgeben daß dieselben zur Lösung der von Ihnen gestellten
Aufgabe nicht zenügen Wir haben auch im Voraus bezweifelt
daß sich in Folge J res Preisoussetzeu ein unfehlbares Mittel
zur Verhütung der zahlreichen Ursachen des Grauwerdens
von Wurst finden würde und würden deshalb keinen Anstand
genommen haben unsererseits die Prämie einem solchen intelli
genten Wurstmacher zuzuerkennen der auf Grund vielseitiger
Erfahrung in Fabriken die sich speziell auf die Fabrikation von
Dauerwurst legen eine in allen Einzelheiten durchgeführte
Schilderung der vorzüglichsten Heritellungsweiie mit nicht all
gemein bekannten Verbesserungen der üblichen Methoden ge
geben hätte Auch hätten wir die Prämie gern einem Chemiker
zugesprochen der auf Grund spezieller Studien in Verbindung
mit einem Wurstfabrikanlen über die Natur der Farbe des
Fleisches und Ursache ihres Verhaltens bei der Fabrikanon bei
Einwirkung von Salz Salpeter Licht Wärme Kochhitze c
eine genaue Erklärung dieser Verhältnisse und Winke zur Ver
besserung der üblichen Methoden der Eruelung und Erhaltung
der Farbe gegeben hätte Auch diesen Anforderung genügen
die eingesandten Vorschläge n cht

1ÄK Millionen Mark Mitgift Wie aus Offenbach mit
getheilt wird hat sich der Erbprinz Leopolo von Jllenburg
Birstein der bis vor einigen Jahren mit seinen Eltern das
dortige Palais eine Zeit lang bewohnte mit Tochter des
amerikanischen Millionärs Vanderbilt ve lobt Dte Mitgift
soll 30 Millionen Dollars etwa 136 Millionen Mark be
tragen

Westerland Sylt Anfang März Die Angliederung der
nordfiiest chen Jniel Sylt an das große mitteldeutsche Ver
kehrsnetz wird in diesem Jahre durch die mit der Saisonbeginn
erfolgende Betriebs Eröffnung der neu erbauten Bahn Ton
dern Hoh er I chle us e zu einem erfreulichen Abschluß ge
bracht werden Nach dem im Eulwurfe vorliegenden Fahrplan
dieser Bahn ist an säst alle uus dem Süden in Tondern ein
triffenden Züge sofortiger Anschluß nach der Ladungsbrücke
Hoyerschleuie gewährleistet Ohne Zweifel wird die große Zahl
der in der Saison nach Cylt strömenden Kurbedürstigen die
neue Verkehrserleich erring mit großer Freude begrüßen denn
die seitherige leidige Beförderung mit Fuhrwerk von Tondern
nach Hoyerschleule bildete für viele Kurgäste namentlich soweit
Damen und Kinder in Betracht kamen ein Hmderungsgruud
die beliebten Seebäder Westerland und Weuniugstedt aufzusuchen

Auch die Sylter Dampsschiffiahrtsgesellschast wird durch die
Indienststellung emes neuen comfortabel eingerichteten aus
schließlich der Persv enkesöiderung dienenden Salondampiers
dem von Ja ,r zu Jabr aeiiiegeneu Fremdenzufluß nach den
Nordseebädern auf Sylt Rechnung tragen um einerseits be
queme rasche Fahrt u o andererseits größere Unabhängigkeit
derselben von Ebbe und Fluth zu ermöglichen Alle die
lästigen Unbequemlichkeiten wie Uebernachten in Tondern c
werden jetzi zur größten Freude aller Kurgäste vermieden
werden können

Für dielen Monat gelten folgende Bauernregeln Märzen
Winde Avrilregen verl,eißen im Mai großen Segen Zu
frühes Säen ist selten gut zu spät säen thut gar nicht gut
An Mariä Verkündigung 25 Regen erzeugt Korn Der
Storch kommt an es ist St Gert nun muß die Bohn auch
in die Erd März trocken April naß Mai lustig von
Beiden was bringt Korn in Sack und Wein in s Faß S
viel im Märzen Nebel steigen so viel im Sommer sich Wetter
zeigen Mariä Ve kündigung verkündigt das Frühjahr jagt
aber den Winter noch nicht hinaus Ein feuchter März ist
des Bauern Schmerz Märzen Ferkel Märzen Fodlen alle
Bauern haben wollen Märzstaub ist Goldes Werth
Auf Märzregen ist ein dürrer Sommer zu erwarten Au



Märzendonner ein fruchtbar Jahr viel Frost und Regen
bringt Gefahr So viele Thaue im März so viele Reife im
April und o viele Nebe im August Was der März nicht
will holt sich der April

Standesamt Hallt a S Meldung vom 5 März
Eheschließungen Der Schriftsetzer Adolf Thomas Görlitz

und Linn Ebert Sofienstr 13 Der Kürschner Emil Köhler
Weißenfcls und Hermine Sauer Halle a S Der Sattler
Wenzel Dr ny a d Glauch Kirche 12 und Friederike Fränckel
gr Steinstr 11 Der Rechtsanwalt Dr jur Alfred Galle
und Paulire Tretropp Dresden Der Gelbgicßer Otto
Löwenberg Steg 10 und Bertha Leonhardt Harz 45 Der
Zimmermann Emil Langholz Atzendorf und Marie Stock
Zorfterstr 33

Aufgeboten Der Landwirth Wilhelm Dombrowe und
Marie Baerwald Jäge platz 29 Der Baugewerkc Hermann
Büttner Chemnitz und Emma Menzel Halle Ter Kommis
Theodor Beckert Halle und Emilie Kronmüller Planen i V

Geboren Dem Landgerichts Sekretär Michael Huschenbett
1 T Hohenzollernstr 2 Dem Privatmann Jolef Werndl 1
S Franz Josepf Rudolf Harz 20 Dem Tapenerer und
Dccoratenr Oskar Fuchs 1 T Elisabeth Hcdwigsir 2 Dem
Kaufmann Gustav Picht 1 S Willy G Uav Ernst Meckelstr
24 Dem Hilksweichensteller Friedrich Neumann 1 T Anna
Marie Hedwig Schmiedstr 19 Dem Maurer Wenzel Hora
2 T Emma Frieda gr Wallstr 31 Dem Stellmacher
Konstantin Lindig 1 T Charlotte Anna Fritz Reuterstr 4 b

Dem Fabrikarb Psul Moritz 1 S Georg Paul Graseweg
7 Dem Handarb Heinrich Unger 1 S Karl Otto Heinrich
Mauergasse 11 3 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Kaufmanns Ludwig Lüdigke T Eisbeth
3 M Forslerstr 29 Des prakt Arztes Richard Lentz Ehe
frau Bertha geb Wecke 35 I Mansfelderstr 49 DesBuchbindermstrs Paul Strauch S todtgeb Getststr 24
Der Amtsgerichts Karulist Georg Braeleke 23 I Schmeerstr
13 Der Tiichiermstr Heinrich Lampe 66 I Svitze 26

Der Königl Superintendent und Oberprediger Adolf Besser
L6 I Weidenplan 6b 1 unehel T

Es verstärken im Laufe poriger Woche an
Rückenmarkschwindsucht 1 Lungenentzündung 5 Atrophie 3

Klämpfen 3 Herzlähmung 1 Gehirntuberculose 1 Croup 1
Magen Leberleiden 1 Ma encarcinom 1 Lungenschlag 1 Ge
hirnleiden 1 Altersschwäche l Diphtherie 1 Unterleibstumor
1 Tuberculose 2 Unterleib Entzündung 1 Epidemischer Grippe
1 Gehirnschwulst 1

Zusammen 27 Hierunter befinden sich 2 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Letzte Telegramme
Darmstadt 6 März Der Großherzog hatte eine

ruhige Nacht im Uebrigen ist der Zustand unver
ändert

München 6 Mäzz Die Prinzessin Amalie clteste
Tochter des Herzogs Karl Theodor aus dessen erster Ehe
hat sich gestern mit dem Herzog Wilhelm von Urach
Äerlobt

Dresden 6 März Die heutige zur Feier des 25
jährigen Jubiläums der nationalliberalen Partei veran
staltete Landesversammlung des Nationalliberalen Vereins
im Königreich Sachsen war sehr zahlreich aus allen
T eilen dcs Landes besucht Nach Begrüßung der An
wesenden durch die Herren Dr Gensell Leipzig und Dr
Vogrl Dresden sprachen die ReichstagsabgeordneteuOsann
und Holtzmann unter stürmischem Beifall der Versamm
lung welche alsdann Landtagsabgeordneter Böttinger
Elberfeld im Namen der nationalliberalen Fraktion des
preußischen Landtages herzlichst begrüßte Auf die
Landesversammlung folgt ein gemeinsames Festmahl

Wien 6 März In hiesigen politischen Kreisen ver
lautet daß wenn der Feudaladel die Form des altczechischen
Antrages aus Vertagung des Ausgleiches annimmt die
Regierung den böhmischen Landtag auflösen wolle Die
osstciöse Montagsrivue meint mit Einbringung der
Landtagswahlordnung habe die Regierung den Altczechen
die Erfüllung ihrer patriotischen Pflicht und des gegebenen
Wortes erleichtert das sollte anerkannt werden vorläufig
durch Eingehen in die Berathung im Ausschusse dann
durch den Landtag selbst Die Ablehnung jeder Berathung
auch der Landtagswahlordnung enthielte eine endgültige
Absage

Finanzminister Steinbach bereitet eine Organisation
vor wonach die gesammte Steuerzahlung zukünftig bet
den Postsparkassen erfolgen soll desgleichen sollen alle
Zahlungen des Staates auch der Beamtengehälter den
Postsparkassen übertragen werden Beide Verfügungen
hängen mit der Einführung der Goldwährung in Oester
reich Ungarn zusammen und bezwecken die möglichste Ver
einfachung des Geldverkehrs

Krakan 6 März In Mirlnica überschritten zwei
russische Soldaten die gatizische Grenze Als die öster
reichische Gendarmerie sie verhaften wollte entstand ein
Handgemenge wobei ein Russe erstochen würd Ein
anderer ertrank bet der Flucht auf der dünnen Eis
decke

Budapest 6 März Der Honvedmintster Fejervary
legte sein Abgeordnetenmandat im hiesigen ersten Bezirk
nieder Die Wahl wurde angefochten und wäre voraus
sichtlich für ungültig erklärt worden

Venedig 5 März Nachdem vorgestern ein heftiges
Gewitter mit Blitzen und Donner und Hagelschlag hier
getobt hatte trat gestern ein ungewöhnlich starker Schnee
fall ein welcher den Verkehr fast unmöglich machte

Brüssel 6 März Die Jndüpendance Belge veröffent
licht einen Artikel der den Nachweis zu führen sucht daß
die seit Jahrhunderten so gewaltige Seemacht Eng
lands sich gegenwärtig im Zustande des Vorfalles be
finde derart daß England im Falle eines Krieges nur
einen gerüngfügigen Theil seiner Flotte in Aktion setzen
könnte der den Streitkrästen der anderen europäischen
Seemächte nicht gewachsen wäre

Paris 6 März Rochefort dementirt kategorisch
Konstans Beschuldigungen Frehcinets der niemals mit
ihm Rochefort unterhandelt habe Dem Eclair ist
aus Athen ebenfalls die Nachricht zugegangen daß der
KSnig zahlreiche Drohbriefe erhalten habe Die griechische

Regierung ergriff außerordentliche Vorsichtsmaßregeln um
den eventuellen Ausbruch einer Emeute in Athen nieder
zuhalten

Paris K März Nach einer Meldung aus Madrid
hatte der Ministerpräsident Canadas delCastillo auf eine
an ihn gerichtete Anfrage bestimmt erklärt es bestehe
keinerlei Absicht die auswärtige Rente zu besteuern
Spanten werde allen seinen Verpflichtungen den Auslande
gegenüber nachkommen

Paris 6 März Die Zolleinnahmen im Monat Fe
hruar ergaben einen Mehrertrag von 5,562,900 Franks
gegenüber dem Budgetvoranschlag und einen Mehrertrag
von 10,339 000 Franks im Vergleiche zu dem des Fe
bruars 1891

London 6 März Bei den gestrigen Wahlen zum
Gemeinderath wurden 69 Fortschrittler und 15 Gemäßigte
gewählt da nur noch 24 Wahlergebnisse ausstehen so
ist eine fortschrittliche Mehrheit des Gemeinderathes
gewiß

Petersbnrg 6 März Die Nordische Telegraphen
Agentur bezeichnet das Konstantinopler Gerücht der
frühere Kawaß des russischen Generalkonsulats w Sofia
Iwanow sei der Meuchelmörder des bulgarischen Agenten
Vulkovic als durchaus unbegründet Der Mann dessen
voller Name Adrej Iwanow Ssuchorukow ist sei bereits
zwei Monate vor der That nach Odessa übersiedelt und
habe diese Stadt seither nicht verlassen Generalmajor
Malama bisher Chef des Generalstabes des Kommandeurs
von Kiicw Generals Dragomirow hat eine anderweitige
Bestimmung erhalten Die Aufnahme von Hörern in
dem Land und Forstwirthschafts Jnstitute in Nowaja
Alexandria Kongreßpolen die seit zwei Jahren wegen
Unruhen im Institute ststirt war ist wieder freigegeben
worden

Konstantinopel 6 März Die Agence de Constan
ti nople meldet Der russische Botschafter Nelidow hat
wie bestimmt verlautet bei der Pforte gegen den Artikel
des bulgarischen Blattes Swoboda über den Tod Vul
kowichs als sowohl Rußland wie die Pforte beleidigend
lebhaften Prozeß eingelegt

Belgrad 6 März Die Skupschtina erledigte
die Berathung der Budgets der Ministerien des Aus
wärtigen und des Kultus und beendete die zweite Lesung
des Budgets Ein Antrag auf Streichung der Positio
nen für die Civilattachss bei den Gesandtschaften in
London und Berlin wtude abgelehnt

Athen 6 März Der neuernannte Finanzminister
Deimczis ist heute Vormittag vereidigt worden Die Er
nennung des ehemaligen Gesandten in Rom Meletopulos
zum Minister des Auswärtigen gilt als unmittelbar be
vorstehe d
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Tages Kalender
Universität Schulberg S an der alten Promenade
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Mnsenm Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 11 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Knpferstichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz
Landwirthschastliches Institut Haupteingang Wilhelm

straße 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Frarickesche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wie e Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenser
M rkt

Diakonissenhans nebst Martinistift Mühlweg 6 Fran
ckesche Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag u
Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Klinischer Kalender Magdeburgerstraße
Innere Klinik täglich 7 8V Uhr Geh Rath Prof

Dr Weber
7 8 Prof Dr Kohlschütter

11 Prof Dr v Bra
mann

10 11 Geh Rath Prof
Dr Gräfe

10 11 Geh Rath Prof
Dr Hitzig

8 10 Geh Rath Prof
Dr Schwartze

11 12 Dr Kromayer
Privat Dozent

11 1 Prof Dr SeligmüllerFrauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 3 4
Uhr an Sonu und Festtagen nur Mor
gens 10 11 Uhr Geh Rath Professor
Dr Kalten bach

Chirurgische Privatklinik von Professor Fedor Krause
Magdeburgerstrahe 32

Chirurg Klinik
Augen Klinik

Nerven Klinik

Ohren Klinik
Haui Klinik
Nerven Klinik

Theater Stadttheater alte Promenade 17 Com
eordia Theater Geiststraße Passage Walhalla Theater
große Steinstraße

Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstraße 42 Montag
Dienstag Donnerstag Freitag von 8 1 Uhr Vorm Mittwoch
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm in
den Univevsitätsferien täglich von 9 1 Uhr

Städtische Sparkasse Rathhausgasse Wochentags 3 1
und 3 5 Ukr

Rother Tlmrm Markt
Städt Museum für Kunst und Kunstgewerbe Aich

amt Sonn und Festtags von 11 1 Uhr unentgeltlich sonst
Eintrittsgeld 50 Prg

Städtisches Gymnasium Sophienstraße 29

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

7/t lUkr
Montag den 7 März 18SÄ

174 Vorstellung 131 Abonnem Vorstell Farbe blau

Viv KotÄvuv Hpi
Schwank in 4 Akten von Schönthan

Personen
Theodor Klingenberg Chef der Firma

Wiegand K Co
Heinrich fein Sohn
Hermin e seine Schwester
Berthold Hänfling Zeichenlehrer

Wörlitz sein Schwager
Dr Gustav Kollmar
Mannfeld Polizei Comifsar
Gottlieb Haspe Friseur
Marie seine Frau
Meyer Diener bei Klingenberg
Käthe Magd bei Hänfling
Ballenstädt
Stockmann Detectiv
Ein Schlossergeselle

Ort der Handlung Berlin Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akt Pause

Walter Schmidt Häßler
Ewald Bach
Mathilde de la Chapslle
Karl Friedau
Elisabeth Greve
Jenny Schneider
William Schirmer
Eugen Schady
Karl Funk
Adolf Schumacher
Emilie Friedau
Edmund Doß
Fanny König
Eduard Strauß
Cäsar Markgraf
Max Rohrmann

Kassenöffnung V Uhr Ansang 7V Uhr
Ende II Uhr

Dienstag den 8 März I8SS
175 Vorstellung 132 Abonnem Vorstellung Farbe gelb

C o b e r g
Historisches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse

Personen
Major Neithart von Gneisenau Eugen Schady
Lieutenant Brünnow vom Schill schen

Freikorps Karl HäußlerHauptmann Steinmetz Adolf Schumacher
Joachim Nettelbeck ehemaliger Schiffs

kapitaiu Edmund DoßWürger ehemaliger Soldat invalite CarlZunk
Rathsherr Grüneberg
Stadtzimmermeister Goertz
Kaufmann Schröder
Rector Zipfel
Sein junger Sohn
Wittwe Blank
Heinrich ihr Sohn ein junger Kauf

mann
Rose ihre Tochier
Schiffer Franz Arndt
Der Kellermeister im Rathskeller
Erste 1
Zweite Ordenanz
Dritte j
Ein Gefreiter
Wachmeister Weber
Ein französischer Partamentair
Ein Wachtposten
Ein Kellner

Schmidt Häßler
Cäsar Markgraf
Karl Brinkmann
Karl Friedau
Fanny König
Mathilde de la Chapelle

Ewald Bach
Elisabeth Greve
Max Rohrmann
Jgnaz Zimmermann
Ernst Böttcher
Arthur Runge
Max Landrath
Eduard Strauß
Gottfried Grezer
William Schirmer
Carl Albrecht
Adolf Dalwig

Bürger Soldaten Frauen Kinder
Nach dem 2 Acte Pause

Zu dieser Vorstellung haben Schnleranweisunge
Gültigkeit

Kaffeuösfnnng V Uhr Anfang V Uhr
Ende nach 1 Uhr

Mittwoch den S März 18SS
1 Borstellung 44 Vorstellung außer Abone
Benefiz für Kapellmeister
Einmaliges Gastspiel d Opernsängers l

vom Stadttheater in Leipzig

VvIIHeroische Oper in 4 Akten von G Rossini

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für dea 3 März

Bei veränderlichem Winde etwas wärmeres Wetter zeit
weise mit Neigung zu Niederschlügen

Zeit Std
Barom
red 0

MM

Thermometer
nach

OlsiuL s Rosrun

Zeuch

t ktt
Luft

Wind Wett

K, Z i 8 Uhr 7552 I 2 5 i 2 0 80 80 Bedeckt
7 Uhr 753 2 4 3 8 SO 0 Bedeckt

O

2 Uhr 752,0 o o 5 V 0 70 0 Bedeckt



wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

W ttpuÄ rund

H vwdoor L SorwoUll pllSsri
Diese berühmten GesiÄ pu er werden in den höchsten
Damenkreisen und von d n ersten Künstlerinncu mit Vor
bebe angewendet sie schützen die Haut gegen raude oler
staubige Lust und geben ihr ein jugendschönes blühen es
Aussehen Nur in geschlossenen Dosen in der Fabük
Berlin Schützsnsjratze Sl und in allen Pariüwerien

Mai tzüte sich vor Nachahmungen WH
U Z IldMMUv Pari Cvemiler Lief

x d kgl Hmiheater

p g N Vekanntmachung
betreffend das Ersatz Geschäft im Aushebungsbezirk der

Stadt Halle a S
ff Gemäß der Bestimmung des Z 62 der deutschen Wehrordnung vom
22 November 1888 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß
des Ersatz Geschäst in hiesiger Stadt in der Zeit vom IN bisZO

März er in rrvzfdvrKund die Loosang und das Zurückstellungsgeschäst für die Mannschaften
des Beurlaubtenst ndes im Falle e ner Mobilmachung am SR März

r auf hiesigem Rathhause im Stadtverordueteu SitzuugS
faale stattfinden wird

Die Gestellung pflichtioe welche zur Stammrolle ongemeldei
sind erhalten schriftliche Gestellungsbefehle und haben in den darin
bezeichneten Tagen und Zeiten pünktlich zu erscheinen Diese Ge
stellungsbefehle fivd mit zur Stelle zu bringe und falls
dieselbe aus irgend einem Grunde den Militärpflich
tigen nicht behäudigt sein sollten so ist dies sofort
spätestens bis zum 1V d Mts im Militär Bureau Nath
hausgasse 18 zur Sprache zu bringen damit hiernach das
Weiters unverzüglich veranlaßt werden kann

Am SV März er findet die Prüfung der eingereichten 100 era breit p Mtr v AO ff an
Anträge auf Znrückstelwng oder gänzliche Befreiung vonl 100 cw breit von MS ander aktiven Dienstpflicht statt zu welcher auch die Eltern 100 em breit p Mtr v l,SSMk an
Großelieru c der Reklamanten persönlich zu erscheine p Mtr v S,S Mi
haben bis zu den einsten QualuätenWer durch Krankheit am Erscheinen behindert ist hat ein von

der Ortsbehörde beglaubigtes ärztliches Attest beizubringen wer da ickgegen der Gestellungspflicht sich entzieht nnentschnldigt A Mfehlt oder nicht rechtzeitig erscheint kann unter Umständen l 130 u 140unsicherer Heerespflichtiger wiort eingestellt außerdem aber noch k
mit m l s str ft bis zu so Mail tlpi ch der b Nj, Pwbm Auft S

AmlWU
Dienstag den d Mis

jVorm kO Uhr versw ere ich in
meinem Piaudlvtale Kaiser VA il
helmshalZe Hierselbst zwangsweise
zwangsweise zur Versteigerung

S Schreibtische 1 Sopha
I Ladentisch Bilder S
Vertieows Rahrstühle 1
Waschtisch I Bettstelle 1
Matratze Keilkissen,Tische
1 Schreibtisch mit Aufsatz
u v m

Gerichtsvollzieher

Auetion

an sranco
legt werden

Halle a S de 1 März 1892Der Civil Borsitzende d Ersatz Commission d Stadt HMe Nicht zusagevde Stoffe werden zurückgenommen und der

gez Staude Kauspreis zurückgezahltD r am 8 JM 1891 h nter den Ti chter Karl August Robert IrMer MMll I Iin VV MIHMStraM 3

cv r k 5 k k S Mo NilsHillmauu welcher seine Famlie von Neuem verlassen hat erlassene
Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 4 März 1892
Die Polizei Berwaltuug

Unter dem Rlnvviehbestande des landwirtschaftlichen Instituts istl
die Maul uud Klauenseuche aus gebrochen

Halle a S den 5 März 1892
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Lieferung der für die Beköstigung im hiesigen Hospital

Vt nebst der damit noch bis zum 1 Juli
d Is verbundenen Sicchenstation und Kindera yl erforderlichen Back
Waaren soll für die Zeit vom 1 April 1892 bis 31 März 1893
an den Mindestfordernden vereeben werden

Im Kalenderjahre 1891 sind verbraucht worden
15451 kA Roggenbrod

126 Kuchen
6708 Semmel

Die Lieferungsbedingungen sind in der Magisirats Registratur
Zimmer Nr 10 des Rathhauses einzuichen Offerten mit Preisan
gäbe und Probe sind bis einschließlich tS März d Is versiegelt
an die Magistrats Registratur einzureichen

Halle a S den 29 Februar 1892
Der Hospitalvorstand

a I och m us
Bekanntmachung

Die Lieferung der für die Beköstigung im hiesigen Hospital
8t vt nebst der damit noch bis zum I Juli
d I verbundenen Siechenstation und Kinderalyl erforderlichen Fleisch
Waare soll sür die Zeit vom 1 April 1892 bis 31 März 1893
an den Mindestsordernden vergeben werden

Im Kalenderjahre 1891 sind vn braucht worden
2140 KZ Rindfleisch
660 Hammelfleisch
839 frisches und geräuchertes Schweinefleisch
378 Kalbfleisch
213 gehacktes Fleisch halb Rind u halb Schweinefleisch

85 Pöckelfleisch
56 Rindertalg
32 Schweineschmalz
86 Speck
69 frische Wurst

199 Bratwurst
76 geräucherte Wurst

Die Lieferungsbedingungen sind in der Magisirats Registratur
Zimmer Nr 10 des Rathhauses einzusehen Offerten mit Preisan
gabe sür jede der in den Bedingungen bezeichneten Fleischwaaren sind

bis einschließlich ZS März d Is an der Magistrats Registratur L
versiegelt einzureichen

Halle a S den 29 Februar 1892
Der Hospitalvorstand

yez, Jochmus

KMW us SltMnjichtlW
Amtliche ndunentgeltliche Auskunst ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr

Der Komrollbeamte Gr Brauhausgass 21
Hie PoWule zu Lmmchsch 1 S
unter ministerieller und städtischer Aussicht beginnt ihren neue i Cursus
für die mittlere Post und Eiseubahvearriere am 20 April
Seit dem l jährigen Bestehen der Anstalt haben SS ihrer Zögling
die Postgchülienprüfung bestanden und 14 an der Eisenbahn An z
ftellung erhalten Näh Auskunft kostenfrei durchM I ,Directo

Am Dienstag den 8 d M
Borm 10 Uhr verkaufe ich in

z Dameil CsMmm Wfchle ich
Nähmaschine

Sophas Tische Stühle
Spiegel Gardinen Tep
piche Bilder Bettstelle
mit Matratzen Kommode

Bücherschrank Kleider
und Wäscheschränke Lam

pen Pfeilsrschräukchen
Uhren Porzellan u Glas

sachen Löffel Messer
Gabeln Eimer grotze und
kl Bettftücke Bettwäsche

Tischtücher Servietten
Handtücher Steppdecken
Reisekörbe Waschgefätze c

Gerichtsvollzieher in Hille 1Bei Bestellungen bitte sich auf dieses Blatt zu beziehen

l 8 riiM srve Mll L
i xr Gegründet I84F ZetailJnh Ott Gr Ulrichstr 7empf den geehrten Herrschaft n seine vorzüglich eingemachte

CVT ohne jede chemische Beimischung ses
balb der G iundh ik zuträglich zum billig

es ften Einkauf

Bringe meine seit ziemlich 3V Jahren berühmten
Baumkuchen in empf hlende Erinnerung doch sind solche
nach Wursch auch auf Salzw edler Ar t zu bekommen

UM
fertigt in kürzester Frist

Frau
Albrechtftrasze 4 Part

NA llöl riK I M
vor ü liedstöii Ltudkv rmä XüotrsirksriörrmZ

ewpködisll w dsstsr ZUÄlität ii diili Asteil rsissv in
Ix erie8 udrsir o6sr Isinsrev jusirtitätvir

ülimliksi Ät Kr edrvib row6 aZö 12
LostsIIuQASir ur nlioksrunA ins Haus vsrclsv prompt ausZökükrt

Auetwn
imZwangsvoMreckungs

Verfahren
Dieustag den 8 d MtslMittags iS Uhr versteigere ich

IN Gasthof zum weißen Rost
hier GeiststratzsZ ArbtiitzferSt i 1

Wer i ge
MZS iKGHZs

Gerichtsvollzieher
A In nörvüch getkgkner ireunv
M licher Sommer Residenz ist

ein neues nicht übergroßes
Iti Grundstück mit Essigsprit
M 5 brik mit Nebeubrancheu
T floit im Betrieb sofort Preis
HD werth abzugeben Näheres
M durch Hkrrn
l ZHalle a S

Aschengruden w geräumt u b L
I weggefahren H H ädike Spitze 2

Gesucht wird ein nicht zu junges
Mädchen für Hausarbeit welches
im Nähen und Plätten geübt ist
zu m I April Königstr 34

Eine Ausbessert weiche zu
gleich Maschine nähen kann wird
gesucht Adressen unter W IA
in der Exved d Tagebl

Zwei vollständig neu reuovirte

ohnungen
bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche und allen
Zubehör sind sofort oder I April oder Mai oder später
zu beziehen

Besichtigung jeder Tageszeit

MeiMr
ÄS

kann u
günst Beding gründl u praktisch
schneidern e l K Brauhausg 241

Ein anständiges unges Frt ucht
zu sos od 15 d M Stellung als

Verkäuferin
n einem Csrsett oder Sirumpf
Karn Wollwaann Geschäfte

Gef Off erbitte unl Zß
in d Exp d Bl

werden sofort od später aus hiesige
Häuser zu 4 ///o zur ersten Stelle
zu leihm gesucht

Nähere Auskunft ertheilt Rechts
mwalt W ilS iWK Nathhans
gasse No 5

ZL W hnnngen von ZSV bis
j T 8SV Mk zu vermischen

und Zubihör sofort oder später
zu vermiettzen Näh zu erfragen
Defsauerstraste S im Comptoir
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